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Liebe Eltern, 
 
das Schuljahr 2014/2015 hat begonnen, nach den hoffentlich erholsamen Ferien beginnt sich die ganze 
Schulgemeinde schon wieder an den neuen Rhythmus zu gewöhnen. 
Allerdings ist die Schule zur Zeit manchmal noch deutlich leerer als üblich: in der letzten Woche haben die Q2-
Schülerinnen und Schüler ihre Kursfahrten unternommen, in der Woche ab dem 6.10. finden die Kennenlernfahrten 
der neuen 5. Klassen statt. 
Ich wünsche ihren Kindern einen guten Start und insgesamt ein Schuljahr mit Freude am Lernen und Erfolg beim 
Erreichen ihrer Ziele. 
 
Im Laufe des ersten Halbjahres erwarten wir die Schulgesetznovelle mit den dazu gehörenden Verordnungen und 
Erlassen, die die Weichen für das Abitur nach 9 Jahren am Gymnasium stellt – die jetzigen 7. Klassen werden davon 
schon profitieren, ab dem nächsten Schuljahr wird es aber auch bereits Veränderungen für die gymnasiale Oberstufe 
und die Sek. I geben. Ich werde Sie darüber zeitnah informieren. 
 
Im letzten Schuljahr haben wir in einem sehr offenen Prozess begonnen unser Schulprogramm zu überarbeiten. 
Zunächst wurde auf einer schulinternen Fortbildung, an der auch Eltern und Schülerinnen und Schüler sich beteiligt 
haben, eine Bestandsaufnahme der verschiedenen Projekte an unserer Schule durchgeführt. Auf einer 
anschließenden Gesamtkonferenz wurden die 3 Entwicklungsziele im Schulprogramm für die nächsten Jahre 
beschlossen: Ganztagsangebote, Förderung sozialer Kompetenzen, Raumkonzept. Dazu werden nun 3 
Arbeitsgruppen eingerichtet, die zur Aufgabe haben diese Entwicklungsziele mit einer konkreten 
Maßnahmenplanung zu unterlegen. Sie sind herzlich zur Mitarbeit eingeladen. 
Es ist geplant, auf der zweiten Gesamtkonferenz im Dezember dann dieses neue Schulprogramm zu beschließen.  
 
Das Felix-Klein-Gymnasium wurde 1890 gegründet, in diesem Schuljahr feiern wir unser 125jähriges Jubiläum. Wir 
wollen in einer Festschrift insbesondere die letzten 25 Jahre dokumentieren, aber vor allem wollen wir auf der 
Grundlage unserer großen Tradition unsere Augen nach vorne richten. Am Samstag, dem 18.07.2015, findet dazu ein 
großer Festakt in der Schule statt, die Gestaltung der Woche davor (Projektwoche?, Schulfest?, andere 
Veranstaltungen im Vorfeld?) ist nun Planungsaufgabe der nächsten Wochen. Auch hierzu sind Sie herzlich zur 
Mitarbeit eingeladen. 
 
Im Anschluss gebe ich Ihnen einen Überblick über die wesentlichen Neuigkeiten aus den Bereichen Unterricht, 
Organisation und Personal. Beachten Sie bitten auch den angehängten Jahresterminplan. 
 
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit auch im Schuljahr 2014/2015 
 
Ihr 
 
 
Michael Brüggemann 
Schulleiter 
 
 
 
Unterricht 
1. Die 5 neuen 5. Klassen haben lernförderliche kleine Größen – wir sind sehr froh darüber. 
2. Am FKG gibt es ein Doppelstundenmodell für die ersten 4 Stunden und den Nachmittagsunterricht. Die früher 

vorhandenen Pausen zwischen 1. und 2., 3. und 4. Stunde wurden den großen Pausen zugeschlagen. In diesen 
Doppelstunden können phasengerecht in den Klassenräumen kurze Erfrischungspausen genommen werden, ein 
Gang auf die Flure oder gar zur Kantine ist mit diesem Modell nicht vereinbar. 

3. Von dem 5. bis zum 9. Jahrgang gibt es nun durchgängig eine Verfügungsstunde für das Klassenlehrerteam. 
(Organisatorisches, Klassenrat, etc.). 

4. Wir bieten seit diesem Schuljahr auf Wunsch eine verlässliche Ganztagsbetreuung (1, 2, 3 oder 4 Tage) an, die 
Hausaufgabenhilfe und Freizeitgestaltung zum Inhalt hat. 

5. Alle 5. Klassen erhalten gleich zu Beginn des Schuljahres eine Einführung in die Grundfunktionen unserer IT-
Systeme. Weitere Maßnahmen in Richtung PC-Führerschein sind geplant.  
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Organisation 
1. Ihnen und ihren Kindern stehen zwei Online-Systeme zur Verfügung: 

WebUntis für alle Vertretungs- und Stundenplan-Fragen. 
Der Benutzer ihrer Kinder ist in der Regel „Nachname“+“1. Buchstabe des Vornamens“ 
(zusammengeschrieben), ein Passwort können Sie frei wählen. Gleichzeitig gibt es auch einen Klassen-Benutzer 
für Sie als Eltern. 
IServ als pädagogisches Netzwerk an unserer Schule. 
Hier können im Unterricht Gruppen angelegt werden, ihre Kinder können in ihrem Speicherbereich Dateien für 
den Unterricht ablegen und dann z.B. in der Schule wieder bearbeiten und ggf. ausdrucken. Mit dem Benutzer ist 
auch eine Email-Adresse verbunden. (siehe IServ-Nutzerordnung und IServ-Hilfe) 
Der IServ-Nutzer ist in der Regel „Vorname.Nachname“. Auch hier können Sie das Passwort frei wählen. 
Um alle Fragen zu Nutzern (WebUntis und IServ), verlorenen Passwörtern, etc. besser bearbeiten zu können, 
haben wir eine Email-Adresse angelegt, an die Sie sich immer wenden können: helpdesk@fkggoettingen.de. 

2. Seit Beginn des Schuljahres haben wir eine professionelle Audio-/Video-Anlage in der Aula. 
3. Seit Beginn des Schuljahres gibt es eine ELA (Elektronische Lautsprecheranlage), die 3 Funktionen hat:  

1. Die alte Klingel ist dadurch abgelöst, 2. Es gibt nun Durchsagemöglichkeiten aus dem Sekretariat, 3. Die 
Möglichkeit zum AMOK-Alarm ist gegeben. 

4. Auf der Parkplatzseite ist ein Notausgang für die Aula in den Sommerferien erstellt worden. Vielen Dank Familie 
Martin für die unendliche Geduld während der Bauarbeiten. 

5. Die Materialausgabe für Schülerinnen und Schüler erfolgt im Hauptgebäude durch unseren Schulassistenten 
Herrn Apel im Raum 111 von 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 

 
Personal 
1. Unser Kollege Joachim Sswat ist zu Beginn der Ferien verstorben. 

An der Gedenkfeier am 19.09. nahmen auch Schülerinnen und Schüler sowie Eltern teil. Ich danke Ihnen dafür. 
2. Zum Ende des Schuljahres sind viele Kolleginnen und Kollegen in Pension gegangen oder haben andere 

Aufgaben übernommen. 
In Pension sind gegangen: 
Herr Hannemann 
Herr Kraft 
Frau Mühlhausen 
Frau Mattlin 
Herr Mattlin 
Frau Requardt 
Frau Fahrenbach hat eine neue Aufgabe als ständige Vertreterin des Schulleiters an der Paul-Gerhardt-Schule in 
Dassel übernommen. 
Herr Grabowski hat sich aus privaten Gründen an ein Gymnasium in Münster versetzen lassen. 
Darüber hinaus haben 4 Referendare ihr Examen erfolgreich bestanden: 
Herr Ernst, Frau Horst, Frau Klatt und Frau Sperling. 

3. Es gibt aber auch viele neue Gesichter. Wir konnten eine Kollegin und einen Kollegen neu einstellen, ein Kollege 
ist zu uns versetzt worden. Zwei bekannte Kolleginnen sind wieder zu uns zurückgekehrt. 
Darüber hinaus haben wir mit unterschiedlichen Stundenzahlen diverse Abordnungen von anderen Schulen: 
5 Kolleginnen und Kollegen vom Hainberg-Gymnasium, 1 Kollege vom Otto-Hahn-Gymnasium und 2 Kollegen 
von der Voigt-Schule. 
Darüber hinaus habe wir 3 neue Referendare. 
Frau Bönig (Sp/Bi) 
Herr Engelhardt (Ma/En) 
Herr Gunkel (Bi/Sp) 
Bekannte Gesichter 
Sabine Rollert (Ku/De) 
Miriam Hänig (Re/La) 
 
Abordnungen 
Frau Bollensen HG (De) 
Herr Egenolf, Voigt-Schule (Bi/Ch) 
Herr Fielitz HG (Ku) 
Frau Kleineberg HG (Ek) 
Frau Kuhlencord HG (Ek) 
Herr Pfaffenrot, Voigt-Schule (Sp/En) 
Herr Rauch OHG (Ma/Ph) 
Herr Walleck HG (Ku) 
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Neue Referendare 
Herr Hartmann (Pw/Pi) 
Herr Schäfer (Ma/If) 
Frau Schönberg (Ge/De) 
 

4. Sekretariat /Schulassistent 
Frau Pohl betreut ab dem Beginn des Schuljahres wieder die Jahrgänge 5/6 im kleinen Felix an den Tagen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Frau Rümenapf hat neu bei uns begonnen. Sie betreut die Jahrgänge 7-9 im großen Felix an den Tagen Dienstag 
und Donnerstag und ist im Hauptsekretariat anzutreffen. 
Frau Wyszynski betreut die Jahrgänge 10 -12 im großen Felix und ist Mittwochs immer im Hauptsekretariat 
anzutreffen. 
Frau Wolf ist für die Schulleitungsassistenz zuständig und steht Ihnen wie gewohnt für ihre Fragen zur 
Verfügung. 
Herr Apel ist von 07.30 – 13.30 Uhr in Regel im Raum 111 zu erreichen. Bei Abwesenheit wegen anderer 
wichtiger Aufgaben (z.B. Bücherausleihe) können Sie an der Tür des Raumes 111 ersehen, wo Sie Herrn Apel in 
der Zeit antreffen können. 

5. Neuer Personalrat 
Wir haben einen neuen Personalrat mit Frau Neumann(Vorsitzende), Frau Bauersachs, Frau Herwig, Herr Petri, 
Frau Rothgordt-Frey. 

6. Schülerbücherei 
Frau Wintgen fällt leider z.T. krankheitsbedingt aus, wir wünschen ihr gute Besserung. 
Wir konnten Frau Nakhai als Krankheitsvertretung gewinnen, so dass die Besetzung der Schülerbücherei 
weiterhin zu den gewohnten Zeiten gewährleistet ist. 
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